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DprlrFSEN &, \Ypvrucn
Rschtsanuä1te

lletlefsen & Weltich. Bergstraße 7.20ß5 Hamburg

KT.Effi

der DEGI Deutsehe Gesellseheft für Inmobilienfonds EbH, vertre-
ten durch ihre Geschäftsführer Bärbel Schomberg, I'{ichael Deter-
männ, Thomas Linker und Malcolm ROss Morgan' vertreten durCh
,Cie bevo]lmächtigte ALlianz Immobilien GmbH, Regionalmanagement
Hamburgr Weserstraße 54, 60329 Prankfurt. am Main

- Hlägerin*

Prozeßbevollmächtiqte: Rechtsanwälte Detlefsen & Weyrich
Bergstraße 1, 20095 Hamburg

gegen

Herrn Norbert Einsenhofen, tottbeker lrleg 16?b, 223A9 Hamhurg

- Beklagter -
wegen Zahlung

Streitwert: € 19.8&9
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Baurechl' Ertrrecht

üesellschaftsrecitt

zugleich Fachanwalt ff}r Arbeitsrecht

Frank l#eyrich
Baurecht. Mietrecht
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Wir vertreLen dle Klägerin und l*erden beantragen:

1. Der Beklagte wird verurteilt., an die K}ägerin € 19'889.Ü0

nebst Zinsen in ilöhe von 5 Prozentpunkten über dem Basis-
zinssatz gemäß BGB aus € 1.35?,82 seit dem 06.05.2003 so-

wie aus jeweils € 2.ü59,02 §eit dem 05,06., 04.07.,
05.08., ü4.09., 04.1-0-, ü6- 11. sowie ü4.12.2003 und nreiter
seit dem 05.01. sowi-e 05.02 .2004 z\r zahlen.

Gleichzeitig beantragen wir für den Fatl. daß das schriftliche
Vorverfahren angeordnet r/üerden sollte,

2. den Beklagten entsprechend einem evtl. Anerkenntnis ohne

mündliche Verhandlung gemäß § 30? ZPCI uu verurteilen;

unter den Voraussetzungen des § 331 1I1 ZPO Versäumnisur-

teil gegen den Beklagten ohne mündliche Vertrandlung zu er-
Iassen.

II.
äegnlndung:
Die Ktägerin nj-mmt. den Beklagten aus einem ehemaligen Gewerbe*

mietverhältnis auf Zahlung rückständigen Mietzinses in An-

spruch. Der Beklagte war Mieter im Gev+erbeobjekt Große Bleichen

31. 20354 Hamburg (Kaufmannshaus) 
"

Das Mietverhifltnis zr*ischen den Parteien begann am 25.02.f 988

und endete am 29.02.2004.

Den dem Mietverhättnis zugrundeliegenden Mietvertrag überrei-
chen wir a1s

I Anlage K 1 / {in Fotokopie).

In dem hier maßgeblichen Zeitraum von Mai 2003 bis einschließ-
lich Februar 2004 hetrug die monatliche Nettokaltmiete fUr die



Ladenfläche € 1.621,55. Hinzu kommt die Nettokaltmiete für den

Kellerraum mit rrreiteren e 153 r 47 .

Weiter sind seinerzeit Betriebs- und Heizkostenvoräuszahlungen
angefallen, die aber tr,regen der zwischenzeitlichen Abrechnungs-

reife hier nicht raehr geltend gemacht werden. Auf die Beträge
in Höhe von € L.621-,55 und € 153,47 ist, jeweils die Umsatzsteu-

er zu berechnen. Diese beträgt € 284100, so daß sich die Mieten
zzgl, Umsatzsteuer auf monatlich €, 2.059r 02 addieren,

Der Beklagte hat im Kalenderjahr 2003 keinerlei Zahlungen ge-

leistet,. Auch der vorangegangene Zeitraum -war bereits von er-
heblichen Differenzen zwischen den Parteien geprägt. Rückstän*
dige Mieten aus dem Jahr 2AAZ hat die Klägerin ril1t Teilklage
vor dem Landgericht Hamburg zum Aktenzeichen 316 O 43/05 gel-
tend gemacht. Der Beklagte ist hj-er durch Versäumnisurteil vom

30.ü8.2006 zum Akienzelchen 316 O ß/A6 antragsEelnäß verurteilt
r'rorden. Prozeßkostenhilfe war im Vorwege versägt worden. Die

Bllziehung dieser Akte wird ausdrücklich angereqt.

Anspruch genofirmen. Ideiter war eine ZahlunE in Höhe von €
aus dem Kalenderjahr 2003 zu berücksichtigen, die allerdings
ohne Leistungsbestj,mmung erfolgt ist. Die vorbenannten Beträge
in tlöhe von zusammen € 8.93"7,28 waren bei der Geltendmachung

der Klagforderung zu berücksichtigen. Diese sind verrechnet
worden auf die rUckstandigen Mieten Ja

4pri1.2003 sowie mit restlichen € 7üL,20 anteilig auf den Mona

Mai 2003.
t-

Es werden deshalh aus dem Mai 2003 restliche € 1.35?,82 geltend
gemacht. Hinzu kommen dle voll-en Mieten in Hohe von jeweils €

2.A59rfr? für die Monate Juni his Dezember 2003 so'*ie Januar und

Februar 2004. Diese bilden in der §umme die Klagforderung.

Der Bekl-agte hat sich vorprozessual auf Mängel der Mietsache
und auf Minderungsrechte berufen. Mängel der Mietsache lagen

Dle Xlägerin hal die Mietsicherheit in Höhe von € 8.591,96 in



tsber nicht vor. Substantiiertar einlassungsfähiger §achrrortrag
is; auch im vorverfahren hierzu nieht heigebracht worden'

§ach alLeln ist der Beklagte anLragegerräß äB verurteilen. Weite-
rer §achvortrag bleibt ausdrtickli*h vorbehalten.

Rechtsanwä1te:
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